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Dieser Gemeindebrief ist für: 

Ostergottesdienste
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in der Karwoche 
und zu Ostern

Gründonnerstag - 28.03.2002 
20.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  

in der Form der Deutschen Messe (Gk),  
Pfarrer i.R. Walter/Pfarrer Hartmann 

 
Karfreitag - 29.03.2002 

10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Ek) 
Vikar Rogoll/Pfarrer Hartmann 

 
Karsamstag – 30.03.2002 

22.00 Uhr Osternachtsfeier,  
Vorbereitungsteam Osternacht 

 
Ostersonntag - 31.03.2002 

10.15 Uhr Familiengottesdienst,  
Pfarrer Hartmann  

 
Ostermontag – 01.04.2002 

10.15 Uhr Gottesdienst, Dekan Büser  

Friedenskirche
 

Palmsonntag - 24.03.2002 
9.00 Uhr Gottesdienst, Dekan Büser 

 
Karfreitag - 29.03.2002 

9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Ek),  
Vikar Rogoll/Pfarrer Hartmann 

 
Ostersonntag - 31.03.2002 

9.00 Uhr Familiengottesdienst,  
Pfarrer Hartmann  

Arche
 

Palmsonntag - 24.03.2002 
10.15 Uhr Gottesdienst, Dekan Büser  

 
Dienstag - 26.03.2002 

20.00 Uhr Abendandacht in der  
Karwoche, Pfarrer Hartmann  
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Passions– und 
Ostergottes-
dienste 
 
Die Aufgabenbe-
reiche im neuen 
Kirchengemein-
derat 
 
Konfirmation in 
der Arche und in 
der Friedens- 
kirche 
 
Neue Gesichter 
im Kindergarten 
Arche 
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Mein Name ist Olga 
Euteneier, ich bin 23 
Jahre alt und wohne 
in Bettringen. Nach 
meinem Schulab-
schluss habe ich den 
Beruf der Erzieherin 
anges t reb t  und 

schließlich im Sommer 2000 erfolgreich 
abgeschlossen. Schon während meiner 
Ausbildung hatte ich die Möglichkeit, im 
Kindergarten Arche ein Praktikum absol-
vieren zu können, das mir sehr gut gefal-
len hat. Nach dem Anerkennungsprakti-
kum habe ich keine Stelle bekommen, 
dies hat mich dazu bewegt, Krankheits-
vertretungen zu übernehmen, um in mei-
nem erlernten Beruf weiterhin präsent zu 
sein. Ich habe bereits in sieben verschie-
denen Einrichtungen gearbeitet, unter 
anderem auch im Kindergarten Arche. 
Ich freue mich sehr, dass ich die Stelle 
der Gruppenleiterin in dieser Einrichtung 
bekommen habe. Auf diesem Weg wün-
sche ich meiner Vorgängerin Iris Maier 
Gottes Segen für ihren privaten und be-
ruflichen Lebensweg. Ich bemühe mich 
Ihren Erwartungen gerecht zu werden 
und wünsche uns für die Zukunft alles 
Gute. 
 

Liebe Gemeinde, 
 
in dem heutigen Ge-
meindebrief möchte 
ich die Gelegenheit 
nutzen mich vorzu-
stellen.  
 

Mein Name ist Mira Schweizer bin 25 
Jahre alt und komme aus Kleinheppach 
bei Waiblingen. Ich habe die Arbeit als 
Leiterin des Kindergarten Arche über-
nommen. Zuvor war ich 2 1/2 Jahre im 
Kindergarten „Katharina von Bora“ im 
Rehnenhof als Gruppenleiterin tätig. Nun 
bin ich seit dem 21.01.02 hier in der Frie-
denskirchengemeinde, und freue mich 
sehr, eine Mitarbeiterin Ihrer Gemeinde 
zu sein. Der Einstieg in die verantwor-
tungsvolle Aufgabe wurde mir leicht ge-
macht, da ich von Eltern, Kolleginnen und 
Kindern herzlich aufgenommen wurde. 
 
Ich freue mich auf eine gute Zusammen-
arbeit! 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Mira Schweizer 

Neue Gesichter im Kiga Arche 
Nach über siebenjähriger Tätigkeit im Kindergarten Arche ging die Kindergartenleiterin  
Susanne Maier in den Erziehungsurlaub und die Gruppenleiterin Iris Maier suchte eine 
neue berufliche Herausforderung. Wir danken ihnen für ihre hervorragende Arbeit im 
Kindergarten und wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute und Gottes Segen. 
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Bobbycar für die ganze Familie

Am 14. Juli 2002 findet endlich das erste Bettringer Bobbycar -
Rennen statt.

W ollten Sie schon immer mal die 
Deutsche Bobbycar-Meisterschaft ge-
winnen, oder sogar bei der Europameis-
terschaft mitmachen?  
Stecken in Ihnen ungeahnte Talente?  
 
Das zu entdecken gilt es am Sonntag, 
den 14. Juli 2002, beim Bobbycar-
Rennen im Hirschfeld. 
Noch haben Sie Zeit zum Trainieren. 

Oder wollen Sie nur dabei sein und zu-
schauen wie sich Groß und Klein beim 
Bobbycar-Fahren versuchen. Dann hal-
ten Sie sich diesen Sommersonntag frei. 
Nähere Informationen gibt es im nächs-
ten Gemeindebrief und im Mitteil-
lungsblatt. 
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Liebe Leserin, lieber Leser! 
 K aum zu glauben, - das Jahr ist schon 
wieder drei Monate alt. Der Jahresanfang 
bescherte uns den Euro. Sind Sie schon mit 
ihm vertraut? Ich ertappe mich immer noch 
beim Umrechnen in die gute alte DM. Ir-
gendwie ist da ein Gefühl als wäre mit dem 
Euro vieles teurer geworden. Ob das Gefühl 
trügt oder nicht — Vertrauen ist gut, Kon-
trolle ist besser. 
Für den neuen Kirchengemeinderat gilt um-
gekehrt: Kritische Begleitung ist hilfreich, 
Vertrauen ist notwendig. Im Januar hat er 
seine Arbeit aufgenommen. Viel Neues 
kommt auf ihn zu. Wichtig aber ist jetzt 
vor allem, dass sie immer besser miteinan-
der vertraut werden. Wenn der Geist des 
Vertrauens im Gremium herrscht, geht vie-
les leichter. Und noch etwas: Der Kirchen-
gemeinderat braucht unser Vertrauen und 
unsere Fürbitte. 
Vertrauen ist gut ... – aber, wem kann ich  
heute noch wirklich vertrauen? Einem kann 
ich rückhaltlos vertrauen, sagt mir die neue 
Jahreslosung aus Jesaja 12,2: 
»Ja, Gott ist meine Rettung; ihm will ich 
vertrauen und niemals verzagen.«  
Möge das auch Ihre Erfahrung in diesem 
Jahr sein. 
 
Ihr 

Traugott Hartmann 
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Sonntag, 21. April 
9.30 Uhr – Arche 

 
Galina Bebernik  
Lydia Djadjun  
Olga Drichel  
0tto Engel  

Julia Erhard  
Lena Fuchsloch  

Jennifer Hargrove  
Alexander Kromer  

Aline Leicht  
Karin Müller  

Irina Rau  
Olga Rau   

Bianca Schimbera  

Sonntag, 5. Mai 
9.30 Uhr – Friedenskirche 

 
Eugen Basigunow  

Alina Fai  
Robert Miller 
Ulrike Philipp  
Anita Pinca  

Bettina Preidt  
Katja Schäfer  
Vitalij Schäfer  
Irina Schmidt  

Alexander Ziese  
 

Konfirmation 2002

32 Jungen und Mädchen sind seit knapp einem Jahr dabei, sich 
auf ihre Konfirmation bzw. ihre Taufe vorzubereiten.

Sonntag, 28. April 
9.30 Uhr – Arche 

 
Tobias Berg  

Stefanie Bokesch  
Christian Kreutzer  

Bastian Mack   
Viktor Maier  

Natalja Maisinger  
Jonas Treuter  
Julian Wacker  
Max Weseloh 

I n den Gottes-
diensten am 21., 
28. April und am 5. 
Mai werden einige 
durch die Taufe in 
die Gemeinde Jesu 
Christi aufgenom-
men. Alle anderen 
wollen mit ihrem 
`Ja` für sich anneh-
men, was Gott ih-
nen in der Taufe 
geschenkt hat. 
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Konfirmandenunterricht
Anmeldeabend in der Arche für die Konfirmation im Jahr 2003

Es können alle Jugendlichen angemeldet werden, die 
zwischen dem 1.7.1988 und dem 30.6.1989 geboren 
sind, seien sie getauft oder nicht. Selbstverständlich 
können auch ältere Jugendliche angemeldet werden. 
Noch nicht getaufte Jugendliche werden im Konfirma-
tionsgottesdienst getauft. 
Der Unterricht, in dem sich die Jugendlichen auf ihre 
Konfirmation beziehungsweise auf ihre Taufe vorbe-
reiten, beginnt nach den Pfingstferien am 5. Juni 
2002 und endet mit der Konfirmation im Mai 2003 
 
Die Eltern oder andere Erziehungsberechtigte. 
 
Für die gesamte Friedenskirchengemeinde (Hardt, 
Oberbettringen, Bettringen Nordwest) findet die An-
meldung statt am 
 
Mittwoch, dem 10. April 2002, 
um 20.00 Uhr
im Gemeindezentrum Arche
Ziegeläckerstr. 135, Oberbettringen. 
 
An diesem Abend werden wichtige Informationen 
zum Konfirmandenunterricht gegeben. Deshalb bitten 
wir die Eltern, unbedingt zu diesem gemeinsamen 
Anmeldeabend zu kommen. Die zukünftigen Konfir-
manden und Konfirmandinnen dürfen gerne auch mit-
kommen! 
 
Bringen Sie bitte die Taufurkunde (Original oder Ko-
pie) Ihrer Konfirmandin/ Ihres Konfirmanden mit.  
 
Bitte anrufen bei Pfarrer Hartmann, Tel. 8 44 37. 

Wer kann zum Konfir-
mandenunterricht für 
die Konfirmation im 
Jahr 2003 angemeldet 
werden? 
 
 
 
 
 
 
Wer kann anmelden? 
 
Wann findet die An-
meldung statt? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was ist zur Anmel-
dung mitzubringen? 
 
Noch Fragen? 
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Weitere Informationen: 
 
Evang. Kirchenpflege 
Oberbettringer Str. 15 
73525 Schwäbisch Gmünd 
Tel: 0 71 71/6 43 37 
Mo- Fr: 8.00 - 12.15 und 13.15 - 16.30 

D ie Evangelische Gesamtkirchengemeinde Schwäbisch 
Gmünd bietet im Paulushaus bei Lindach wieder das belieb-
te Waldheim an.  
    
Aufgenommen werden Kinder ab dem vollendeten 6. bis 13. 
Lebensjahr. Ein Tag im Paulushaus beginnt um 8.30 Uhr 
mit dem Frühstück und endet nach dem Abendessen um 
18.00 Uhr. Samstags endet das Waldheim um 12.00 Uhr. 
Zum Schlafen gehen die Kinder nach Hause. 
Die Abschnitte kosten für Kinder aus Schwäbisch Gmünd 
ca. 108,- EUR. 

1. Abschnitt: 29.07. - 10.08.2002 
Leitung: Diakon Axel Wilhelm 
 
2. Abschnitt: 12.08. - 24.08.2002  
Leitung: Melanie und Martin Schubert 
 
3. Abschnitt: 26.08. - 06.09.2002  
Leitung: Diakon Hartmut Wohnus 

Anmeldung 
 

Samstag, 27. April 2002 
9 - 11 Uhr 

Augustinus-Gemeindehaus 
Gemeindehausstr. 7,  
Schwäbisch Gmünd 

Bitte unbedingt mitbringen: Impfpass, 
Städtischer Familienpass samt Gut-

scheinen, Bankverbindung 

Die Anmeldung muss durch einen Er-
ziehungsberechtigten erfolgen. Kinder 
einer weiteren Familie können ange-
meldet werden, wenn eine komplett 
ausgefüllte Anmeldekarte und eine un-
terschriebene Vollmacht dazu vorlie-
gen. Karte und Formular für die Voll-
macht sind auf der Evangelischen Kir-
chenpflege und beim Pfarramt ab dem 
15. April erhältlich. 

Waldheim im Paulushaus
Zwei Wochen Spiel und Spaß für 6 - 12 -jährige Kinder
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„Moment mal bitte  ...“ 
Zum einen wohl die Vorstellung, ob Gott 
wie wir Menschen lebt, isst, trinkt und 
eben auch schläft, - zum anderen ist es 
auch die Sorge, wer auf uns aufpasst, 
wenn Gott tatsächlich schläft. 
Wichtig ist jedenfalls, die Frage ernst zu 
nehmen und ihren Hintergrund zu klä-
ren. Man kann dem Kind auch die Rück-
frage stellen: „Was denkst du, schläft 
Gott oder nicht?“ So kann man der Kin-
derantwort entsprechend darauf einge-
hen. Eine passende Antwort für uns im 
Kindergarten wäre z.B.: „Ich denke 
nicht, dass Gott schläft, er ruht zwar 
aus, passt aber immer auf uns auf.“ So-
mit kann dem Kind die Unsicherheit o-
der die Angst genommen werden. 
Als Erwachsener kann man sich auch 
auf den Psalm 121 berufen, in dem es 
heißt: 

Es ist  schön, sich gut behütet zu wis-
sen. 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
alles Gute. 
 

Ihre Petra Matzig und Carmen Stößer 

„Schläft der liebe 
Gott?“

 

Diese Frage, von einem 
Kind gestellt, erscheint 
einem zunächst nicht 
schwer zu beantworten. 
Dennoch stimmt sie uns 
Erwachsene vielleicht 
nachdenklich. 
 
Was steckt wohl hinter 
der Frage?  

Petra Matzig ist Kinder-
gartenleiterin im evangeli-
schen Kindergarten Chris-
tophorus seit 1995 

Er wird deinen Fuß nicht 
gleiten lassen  
und der dich behütet 
schläft nicht.  
Siehe, der Hüter Israels 
schläft und schlummert 
nicht. 

Carmen Stößer ist Erzie-
herin im Anerkennungs-
jahr im Kindergarten 
Christophorus. 
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Waltraud Burkhardt, Hardt
 
Frau Burkhardt wurde aus dem Gremium heraus als Vorsit-
zende gewählt. Neben den Aufgaben der Geschäftsführung 
engagiert sie sich weiterhin in der Seniorenarbeit, vertritt 
das Gremium bei der Gesamtkirche und in der Bezirkssyno-
de.

Kirchengemeinderat im Amt

Am 13. Januar wurden die gewählten Mitglieder des neuen    
Kirchengemeinderats im Gottesdienst in ihr Amt eingeführt.

K irchengemeinderat und Pfarrer leiten nun gemeinsam die Gemeinde.  
Dazu wurden in der zweiten Sitzung die Aufgabenverteilung, die sogenannte 
“Funktionsgliederung“ vorgenommen. Schwerpunkte der Arbeit stellen wir ihnen vor: 

Christine Müller, Oberbettringen

Frau Mülller wird sich zukünftig für die Fragen der Kinder-
gartenarbeit und im Leitungskreis des Jugendtreffs einset-
zen. Weiterhin übernimmt sie die Protokollführung bei den 
Sitzungen des Kirchengemeinderats. 

Elvira Silbernagel, Hirschfeld

Auch Frau Silbernagel wird sich für die Kindergartenarbeit 
engagieren und die Kirchengemeinde in der Bezirkssynode 
vertreten. 
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Freud und Leid

27.11.01 Karl Heinz Olmesdahl, 
Bettringen 

 

04.12.01 Günter Hagel,  
 Bettringen 
 

14.02.02 Elsbeth Dietenberger, 
Hardt    

18.02.02 Walter Braun,  
 Bettringen 
 

05.03.02 Willi Kunart, 
 Hardt 
 

05.03.02 Emma Koch, 
 Bettringen 

Taufen

02.12.01 Andreas Bengel,  
 Bettringen 
 

 Konstantin Heß,  
 Bettringen 
 
 

Beerdigungen
 
06.11.01 Elma Rennhack,  
 Bettringen 
 

07.11.01 Christa Stracke,  
 Hardt 

Gefärbte Eier, 
Ostergebäck und 

kleine Osterbasteleien

Verkauf am Palmsonntag,  
den 24. März 2002  

in der Arche  
nach dem Gottesdienst.  

 
Der Erlös kommt der Renovierung 

der Friedenskirche zugute. 
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Herzlichen Glückwunsch
Wir wünschen allen Geburtstagskindern Gottes Segen für das 
neue Lebensjahr.

01.03.2002 Elfriede Gerlig,  
 Bettringen Nordwest,  
 80 Jahre 
13.03.2002 Emmy Scholtissek, 
 Hardt, 90 Jahre 
18.03.2002 Alexander Schmidt, 
 Bettringen Nordwest,  
 81 Jahre 
24.03.2002 Dr. Kurt Wiemann,   
 Bettringen Nordwest,  
 92 Jahre 
28.03.2002 Anna Völkert,  
 Hardt, 88 Jahre 
31.03.2002 Sigrid Feuerle,  
 Hardt, 81 Jahre 
 
05.04.2002 Rosina Arnold,  
 Hardt,  80 Jahre 
14.04.2002 Liselotte Feuerle, 
 Hardt, 82 Jahre 
18.04.2002 Frieda Schnell,  
 Hardt, 87 Jahre 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

24.04.2002 Elsa Gillung, 
 Bettringen Nordwest,  
 84 Jahre 
27.04.2002 Leonie Schmid,  
 Hardt, 85 Jahre 
 
05.05.2002 Alexander Krieger, 
 Bettringen Nordwest, 
 82 Jahre 
13.05.2002 Charlotte Uhlig,  
 Hardt, 88 Jahre 
21.05.2002 Wilhelm Kovacs,   
 Hardt, 89 Jahre 
25.05.2002 Edith Krauß,  
 Hardt, 90 Jahre 
28.05.2002 Margarete Solondz,
 Hardt, 81 Jahre 
29.05.2002 Reinhold Bauer,   
 Bettringen Nordwest, 
 81 Jahre 
31.05.2002 Elsa Schulz, Bettringen 
 Nordwest, 86 Jahre 
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Luise Müller, Oberbettringen

Damit die Kirchengemeinde ihren diakonischen Auftrag 
wahrnehmen kann, werden Diakoniebeauftragte benannt. 
Frau Müller übernimmt diese Aufgabe und vertritt die Kir-
chengemeinde auch im Diakonischen Bezirksausschuss.

Jürgen Mahler, Oberbettringen

Herr Mahler setzt die Schwerpunkte seiner Tätigkeit als 
Mitglied des Bauausschusses und in der Interessensvertre-
tung unserer Gemeinde in der Gesamtkirche. Weiterhin 
wird er bei der Gemeindefestvorbereitung mit dabei sein. 

Antje Narr, Hardt
 
Der Leitungskreis des Jugendtreffs, Fragen der Kinder- und 
Jugendarbeit sowie stellvertretende Protokollführung - das 
sind die Aufgabengebiete von Frau Narr. 

Irina Beck, Bettringen-Nordwest
 
In der Gemeindearbeit wird sich Frau Beck für die Senio-
renarbeit stark machen, Geburtstagsbesuche übernehmen 
und für die Frauenarbeit zuständig sein. 

Weitere beratende Mitglieder des Kirchengemeinderats sind: 
 
• Diakon Axel Wilhelm 
• Vikar Volker Rogoll 
• Kirchenpfleger Erich Distel 
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Gottesdienst:  
Sonntags 10.15 Uhr 
Herr Hartmann (Tel. 8 44 37) 
 
Regenbogen – ein lebendiger Gottesdienst:    
Sonntags, vierteljährlich, 17 Uhr 
Der nächste Termin ist am 30. Juni 2002. 
 
Gemeindeessen: 
Sonntags, einmal im Monat, 11.30 Uhr 
Das nächste Gemeindeessen ist  am  
14. April 2002. 
 
Kirchenchor:   
Montags, 14-tägig, 19.30 Uhr 
Frau Stoll (Tel. 8 26 74) 
 
Spielgruppen: 
Mittwochs  9.30 Uhr 
Frau Wagenblast (Tel. 8 80 62) 
 

Donnerstags 9.30 Uhr 
Frau Rademann (Tel. 8 29 98)

Konfirmandenunterricht:  
Mittwochs      
Gruppe 1, 14.30 Uhr 
Gruppe 2, 16.15 Uhr 
Herr Hartmann (Tel. 8 44 37)  
 
Meeting Point für Jugendliche ab 14: 
Mittwochs 18.15 Uhr  
Herr Wilhelm (Tel. 8 37 79) 
 
Familienkreis: 
Die Treffen sind unregelmäßig.  
Frau Rademann (Tel. 82998) 
 
Frauenfrühstück: 
Donnerstags, 14-tägig,  9.30 Uhr  
Frau Hartmann (Tel. 8 44 37) 
 
Besinnung - Bewegung - Atmung: 
Donnerstags  9.00 Uhr 
Frau Burckardt (Tel. 8 14 56) 
 
 

Konfirmandenunterricht: 
Mittwochs 14.30 Uhr 
Herr Rogoll (Tel. 35 17 24) 
 
Handarbeitskreis: 
Dienstags 14.00 Uhr  
Frau Lukesch (Tel. 6 52 01) 

Gottesdienst:  
Sonntags  9.00 Uhr 
Herr Hartmann (Tel. 8 44 37) 
 
Spielgruppe: 
Dienstags 9.00 Uhr 
Frau Köhler (Tel. 8 58 26) 
 
Jungschar für 9- bis 12-jährige Kinder: 
Freitags 16.30 Uhr    
Herr Wilhelm (Tel. 8 37 79) 
 

Unsere Veranstaltungen in der Friedenskirche

 Unsere Veranstaltungen im Gemeindezentrum Arche

Auf einen Blick
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Frauenrunde: 
1. Dienstag im Monat 20.00 Uhr 
Frau Schulz (Tel. 8 12 93) 
„Wie wird man Pfarrer?“ Das erfahren Sie 
beim nächsten Treffen am 9. April von Vikar 
Rogoll. 
 
Handarbeitskreis: 
Dienstags 14.00 Uhr 
Frau Wirschke (Tel. 8 37 84) 

Bibelstunde:   
Mittwochs 19.00 Uhr  
Herr Hartmann (Tel. 8 44 37) 
 
Rentnernachmittag: 
2. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr 
Frau Dr. Ebert (Tel. 8 82 05) 
Am 11. April findet ein bunter Nachmittag mit 
Diakon Wilhelm statt. 

Kindergarten Arche, Ziegeläckerstr. 135  
Leitung: Frau  Schweizer, Tel. 8 41 50 
Öffnungszeiten:  
Mo-Fr 7.45-12.15 Uhr und 14-16 Uhr 
Freitagnachmittag geschlossen 
 
Kindergarten Friedenskirche,  
Peter-und-Paul-Straße 1 
Leitung: Frau Hasenmaier, Tel. 53 65 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 7-13 Uhr 
 
 

Pfarramt: 
Pfarrer Hartmann,  
Barbarossastr. 19, Tel. 8 44 37 
 

Im Pfarramtsbüro ist dienstags von 8.00-
11.30 Uhr Frau Trunk für Sie da. 
    

Vikar Rogoll, Hardtstr. 87, Tel. 35 17 24 
 
Diakon: 
Diakon Wilhelm, Büro Gemeindezentrum Ar-
che, Tel. 8 37 79 
Dienstzeiten: Dienstag, Mittwochvormittag 
und Samstag 
 

Kindergärten der Kirchengemeinde
Kindergarten Christophorus,  
Rheinstraße 40 
Leitung: Frau Matzig, Tel. 8 15 33 
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr. 8-12 Uhr und 13.30-16 Uhr 
Freitagnachmittag geschlossen 
 
 
 

Ihre Ansprechpartner in der Kirchengemeinde 

Kirchengemeinderat: 
Kirchengemeinderatsvorsitzende  
Frau Burkhardt, Hardt 4, Tel 6 63 94 
 
Hausmeisterin und Mesnerin: 
Frau Weber, Tel. 8 42 51 
im Gemeindezentrum Arche 
Dienstzeiten: 
Dienstag 9-10 und 14-16 Uhr, 
Mittwoch/Freitag 9-10 und 14-17 Uhr, 
Donnerstag 14-17 Uhr, 
Samstag/Sonntag 9-11.30 Uhr 
 


